
Sprecher: 

Knisterndes, wärmendes Feuer brennt in dem gemauerten Kamin. 

Der eisige Sturm weht die dicken Schneeflocken an das geschlossene Fenster der kleinen Hütte.  das 

gesamte Dorf stemmt sich wie jedes Jahr gegen den frostigen Atem des Winters.  

Auf einem bequemen Sessel nah am knisternden Feuer sitzt ein untersetzter, bereits im Alter 

ergrauter Mann und schreibt kratzend mit einer Feder in ein dickes rotes Buch. 

Auf dem Teppich vor dem Kamin kniet eine ältere Frau in einem weißen Kleid und spielt mit einem 

etwa 8 jährigen blonden Mädchen ein Kartenspiel. 

 

Oma (geduldig): 

„Ria, du musst jetzt 2 Karten ziehen….“ 

 

Ria (etwa 8 Jahre alt - verständnislos): 

„Aber ich will nicht, dann verliere ich ja…“ 

 

Oma (Geduldig und etwas belustigt): 

„Aber so geht das Spiel, Ria…..“ 

 

Ria (etwa 8 Jahre alt – zunächst trotzig, dann aber den Opa um den Finger wickelnd…): 

„Ich will nicht mehr spielen Oma, vielleicht kann Opa mir ja eine Geschichte erzählen….“ 

 

Sprecher: 

Der Alte platziert behutsam die Feder auf einem Tablett, welches auf einem nahen Tisch liegt und 

pustet bedächtig über die frisch beschriebene Seite. 

 

Ria (etwa 8 Jahre alt – fragend, obwohl sie die Geschichte schon oft gehört hat): 

„Opa wie war das damals, als du in das Eiswindtal gekommen bist…..“ 

 


